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GRUßWORT UNSERES VORSTANDSVORSITZENDEN 
 
Sehr geehrte Gäste, 
 
unser traditionelles Sport- und Volksfest, unter 
den älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern auch 
ċũƚШ ј7ĲƣǍĲŰƣċũ-uĲƖĤљШ ĤĲťċŰŰƣЯШ ƽŔƖĬШ ĤĲƖĲŔƣƚШ ŔŰШ
seiner 102. Auflage ausgetragen und gehört 
somit zu den ältesten Vereinsfesten in unserer 
Region. Viele St. Ingberterinnen und St. Ingberter 
können sich sicherlich noch an die 
Veranstaltungen im großen Festzelt erinnern т 
etwa an die Boxkämpfe, die Musikdarbietungen 
ŸĬĲƖШĬĲŰШ ƨŉƣƖŔƣƣШƻŸŰШј~ċĬċůĲШ]ŔŊŔљЮ 
 
Auch in diesem Jahr ist es uns wieder gelungen, 
über vier Tage hinweg ein buntes 
Unterhaltungsprogramm sowie verschiedene 
Fußballturniere auf die Beine zu stellen. 
 
Der Freitag beginnt mit einem Turnier der D-
Jugend. Am Samstag werden die regulären 
Spieltage der G-, F-, E- und D-Jugend des 
Saarländischen Fußballverbands ausgetragen. 
Um 18 Uhr steht für unsere A-Jugend das Derby 
gegen den SV Rohrbach an, in dem unsere Jungs 
nach dem Gewinn der Meisterschaft ihre 
Landesliga-Saison krönen können. Am Sonntag 
spielt zunächst die B-Jugend, ehe unsere beiden 
aktiven Mannschaften den letzten Spieltag der 
Meisterschaftsrunde bestreiten. Am Montag 
wird das sportliche Programm schließlich durch 
Turniere der F- und E-Jugend abgeschlossen. 
An Pfingstsonntag und Pfingstmontag gibt es zur 
Mittagszeit von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr erneut 
Lewwerknepp mit Sauerkraut sowie in diesem 
Jahr erstmals Spießbraten mit Kartoffelsalat, 
frisch zubereitet von unserem Clubheim-Wirt. 
 
Doch nicht nur sportlich wird auf unserer 
Sportanlage im schönen Betzental einiges 
geboten т ċƨĦőШůƨƚŔťċũŔƚĦőШŊŔĤƣШĲƚШјĲƣƽċƚШċƨŉШ
ĬŔĲШ§őƖĲŰљЮШ ůШ[ƖĲŔƣċŊċĤĲŰĬШƽĲƖĬĲŰШĬŔĲШĤĲŔĬĲŰШ
Lokalgrößen Marc Wartenphul und Florian Milz 
ċũŔċƚШј[ũŸůċƖĦƣљШǍƨůШ~ŔƣƚŔŰŊĲŰШċŰŔůŔeren. Der 
Samstag steht ganz im Zeichen des Darts: Über 
den ganzen Tag hinweg werden auf der Bühne die 
Pfeile fliegen, wenn die Teilnehmerinnen und 
ÑĲŔũŰĲőůĲƖШ ƻĲƖƚƨĦőĲŰЯШ ĬŔĲШ ƓĲƖŉĲťƣĲШ јΝΥΜљШ ǍƨШ
ƽĲƖŉĲŰЮШ ůШÉŸŰŰƣċŊċĤĲŰĬШƻĲƖƽċŰĬĲũƣШј?sШÑőĲШ

Ram-9љШ ƨŰƚĲƖĲŰШ [ĲƚƣƓũatz in eine Open-Air-
Disko. Am Montag kommt außerdem der 
Kinderschutzbund zum Kinderschminken vorbei. 
 
Ich hoffe, dass wir gemeinsam ein paar schöne, 
spannende und gesellige Stunden erleben 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit sportlichen  
Grüßen 
 
ALEXANDER JENE 
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Das Fundament unseres Vereins   
und unser ganzer Stolz: 
JUGEND 
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VORWORT DER ABTEILUNGSLEITUNG JUGEND 
 
Die Jugendabteilung unserer 
Viktoria wächst stetig und zählt 
derzeit rund 200 aktive Mitglieder, 
von denen der überwiegende Teil 
auch am Spielbetrieb teilnimmt. 
Das bedeutet viel Arbeit für die 
Jugendleitung, die wie in den 
vergangenen Jahren von Dirk Stolz 
und Michael Neumann angeführt 
wird. Unterstützt werden sie von 
insgesamt 20 ehrenamtlichen 
Jugendtrainern, die unsere 
einzelnen Jahrgänge betreuen. Ein 
weiteres Alleinstellungsmerkmal 
unseres Vereins ist, dass ab der 
U10 auch ein Torwarttraining mit 
erfahrenen Trainern angeboten 
wird. Nicht jeder Verein kann 
seinen Torhüterinnen und 
Torhütern ein solches Angebot 
machen. 
In den unteren Jugendbereichen, 
bei den G- und F-Junioren, stellen 
wir wöchentlich zwei 
beziehungsweise drei 
Mannschaften. An den 
Ergebnissen der F-Jugend lässt 
sich erkennen, dass sie zu den 
stärkeren Mannschaften im 
Ostsaarkreis gehört. Umso 
erfreulicher ist es, dass wir durch 
Werbung, zum Beispiel in den 
umliegenden Kindergärten, 
mittlerweile auch in der G-Jugend 
wieder eine Mannschaft im 
Spielbetrieb haben. Im Training 
sind derzeit meist über zehn 
Kinder dabei т das war vor einem 
halben Jahr leider noch nicht der 
Fall. Aktuell ist in diesem Jahrgang 
ein deutlicher Zulauf spürbar, und 
regelmäßig melden sich Eltern, die 
anfragen, ob ihre Kinder zu einem 
Probetraining kommen können. 
Die E-Jugend ist in dieser Saison 
mit drei Mannschaften aktiv im 
Spielbetrieb. Dabei haben es die 

E1-Junioren erneut in die Gruppe 1 
geschafft, die E2-Junioren 
zusätzlich in Gruppe 3. Die E1 
kann sich in dieser Saison noch für 
den Landesentscheid 
qualifizieren, an dem die besten 
16 Mannschaften aus dem 
Saarland teilnehmen. Die E3 spielt 
in ihrer Gruppe noch um die 
Meisterschaft in der 
Pflichtfreundschaftsrunde. 
Die D-Junioren stellen zwei 
Mannschaften. Unsere D1 hat sich 
für die Gruppe 1 des 
Ostsaarkreises qualifiziert. Die 
D2-Jugend nimmt an der 
Pflichtfreundschaftsrunde 
Gruppe 1 teil, ist zum aktuellen 
Stand Tabellenführer und hat sich 
das Ziel gesetzt, die Meisterschaft 
einzufahren. 
Auch unsere C-Junioren haben 
noch sehr gute Chancen, die 
Kreismeisterschaft Ostsaar 
2025/26 zu gewinnen, nachdem 
sie die Qualifikationsrunde zur 
Landesliga trotz starker 
Leistungen nur knapp verpasst 
haben. 
Bei den B- und A-Junioren wurde 
für diese Saison eine 
Spielgemeinschaft mit der DJK St. 
Ingbert gegründet, sodass 
gemeinsam zwei B-
Jugendmannschaften und eine A-
Jugend am Spielbetrieb 
teilnehmen. Die B2 spielt in der 
Kreisliga Ost, die B1 in der 
Verbandsliga. Hier besteht 
weiterhin die Hoffnung, die 
Verbandsliga halten zu können. 
 
Die A-Jugend ist ebenfalls 
gemeinsam mit einer Mannschaft 
gemeldet und konnte sich in der 
Qualifikationsrunde für die 
Landesliga qualifizieren. Aktuell 

steht sie an der Tabellenspitze und 
wird alles geben, um in der 
kommenden Saison in die 
Verbandsliga aufzusteigen. 
Neben der guten fußballerischen 
Jugendarbeit des FC Viktoria, die 
mehr und mehr Lob, 
Aufmerksamkeit und 
Anerkennung im saarländischen 
Fußball erfährt, ist der Verein auch 
bemüht, seinen 
Jugendspielerinnen und 
Jugendspielern ein attraktives 
Angebot über den normalen 
Trainings- und Spielbetrieb hinaus 
zu bieten. Dazu zählen unter 
anderem: 
die alljährliche Fahrt zum Fußball-
Feriencamp nach Dahn, 
das jährliche Fußball-
Sommercamp, sowie die 
außergewöhnlich gute und günstig 
zu erwerbende Ausstattung 
unserer Jungkicker. 
Der gesamte Verein und die 
Jugendabteilung arbeiten 
kontinuierlich daran, die 
Strukturen im Jugendbereich 
weiter zu verbessern. Unser 
großes Ziel ist es, in allen 
Jugendbereichen eigene 
Mannschaften stellen zu können. 
Ein großes Dankeschön gilt allen 
ehrenamtlichen Trainern, 
Betreuern sowie allen weiteren 
Helferinnen und Helfern, die die 
Jugendarbeit unseres Vereins 
unterstützen. Ohne sie wäre es 
nicht möglich, so viele 
Jugendspielerinnen und 
Jugendspieler aktiv im 
Spielbetrieb zu haben. 
 
 
 
DIRK STOLZ  UND  
MICHAEL  NEUMANN 
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G-JUGEND 
 
Die Saison 2025/26 war für uns 
eine Saison mit vielen schönen 
Momenten, wichtigen Lernschrit-
ten und großem Teamgeist. Ge-
startet sind wir im August mit vier 
Spielern. Im Laufe der Saison 
konnten wir uns dann über viel Zu-
wachs freuen. 
Unser Ziel war es, spielerisch bes-
ser zu werden, als Team zusam-
menzuwachsen und vor allem 
Freude am Fußball zu haben. Das 
haben wir erreicht! 
 
Entwicklung der Mannschaft  
Zu Beginn fehlte uns bei den Spie-
len noch etwas die Abstimmung, 
wer sich wo auf dem Platz aufhält. 
Im Laufe der Wochen hat sich dies 
jedoch deutlich verbessert, und 
wir konnten unsere ersten Spiele 
gewinnen. 
 
Die größten Fortschritte wurden 
im Passspiel und beim Torschuss 
gemacht. Uns Trainern war es be-
sonders wichtig, dass an den 
Spieltagen alle Kinder möglichst 
gleich viel Spielzeit bekommen. 
Auch das hat sehr gut geklappt. 
 
 
 
 
 

 
Besondere Spiele und Erleb-
nisse 
Besonders in Erinnerung geblie-
ben ist das Spiel in Walsheim am 
20.03.2026, bei dem wir gegen den 
SV Blickweiler unseren höchsten 
Sieg feiern konnten: 9:0. 
Natürlich ist es immer schön, 
wenn wir gewinnen, und auch die 
Eltern, Verwandten und Freunde 
freuen sich mit uns. Das Wich-
tigste bleibt aber, dass der Spaß 
am Fußball im Vordergrund steht. 
Jedes Turnier ist ein Erlebnis für 
alle т für die Kinder genauso wie 
für die Begleitpersonen, auch 
wenn nicht alle Spiele gewonnen 
werden. Abseits des Platzes ver-
stehen sich alle untereinander 
ebenfalls sehr gut, was vieles im 
Training einfacher macht. 
 
Teamgeist und Trainingsbeteili-
gung 
Die Trainingsbeteiligung war im 
Schnitt sehr hoch. Das zeigt, wie 
viel Lust die Kinder auf Fußball ha-
ben. Besonders gefreut hat uns, 
dass sich die Spieler, die schon 
länger dabei sind, um die neuen 
Kinder gekümmert haben. 
Auch bei den Spielen war der 
Teamgeist hervorragend. Egal, wer 
gerade kurz auf der Bank saß: Die 

anderen wurden immer lautstark 
angefeuert. 
 
Dank 
Ein großes Dankeschön geht an 
alle Eltern, Verwandten und 
Freunde fürs Fahren, fürs Anfeu-
ern und überhaupt fürs Dabeisein. 
Danke auch an die Co-Trainer und 
Helfer für die Unterstützung im 
Training und bei den Spielen. Ein 
großer Dank geht außerdem an 
den Verein für die guten Rahmen-
bedingungen. 
 
Ausblick  
Für die neue Saison wollen wir 
weiter daran arbeiten, mehr Pässe 
zu spielen, diese auch sicher an 
den Mitspieler zu bringen und un-
ser Positionsspiel zu verbessern. 
Dabei geht es vor allem darum, die 
Positionen auf dem Platz besser 
zu halten. 
Unser Ziel bleibt: gemeinsam bes-
ser werden т als Team und als ein-
zelne Spieler т und dabei immer 
Spaß am Fußball haben. 
Wir freuen uns auf euch alle in der 
neuen Saison! 
 
 
DAS TRAINERTEAM DER G-JU-
GEND
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F-JUGEND 
Die F-Jugend hat in dieser Saison 
eine beeindruckende Entwicklung 
genommen. Mit dem Wechsel 
vieler spielstarker Kinder aus der 
G-Jugend begann eine intensive, 
aber zugleich faire und 
abwechslungsreiche 
Trainingszeit. 
 
Von Anfang an zeichnete sich die 
Mannschaft durch 
außergewöhnlichen 
Zusammenhalt und großen 
Teamgeist aus. Die Kinder 
unterstützten sich gegenseitig, 
wuchsen gemeinsam über sich 
hinaus und entwickelten sich 
sowohl sportlich als auch 
menschlich enorm weiter. 
 
Das harte Training zahlte sich aus: 
Im Laufe der Saison entwickelte 
sich die Mannschaft zu einem 
echten Angstgegner und musste 
nur wenige Niederlagen 
hinnehmen. Besonders 
hervorzuheben sind dabei die 
Fairness und der Respekt auf dem 

Platz. Selbst Rückstände wurden 
nie als Problem gesehen, sondern 
vielmehr als zusätzliche 
Motivation verstanden. 
 
Auch neue Kinder wurden 
jederzeit herzlich ins Team 
aufgenommen т unabhängig von 
persönlichen Voraussetzungen 
oder Beeinträchtigungen. 
Integration und Zusammenhalt 
wurden in dieser Mannschaft aktiv 
gelebt. Besonders schön war es zu 
sehen, dass auch diese Kinder 
wichtige Tore erzielen und 

gemeinsame Erfolgserlebnisse 
feiern konnten. 
 
Ein besonderer Moment bleibt 
sicherlich die Aussage eines 
Kindes vor einer Einwechslung: 
ј ĲŔŰЯШŔĦőШůƁĦőƣĲШŰŔĦőƣШƖĲŔŰЯШƽĲŔũШ
ich möchte, dass wir gewinnen. 
?ċƚШÑĲċůШŔƚƣШƽŔĦőƣŔŊĲƖШċũƚШŔĦőЮљ 
 
Solche Worte von Kindern unter 
neun Jahren zeigen eindrucksvoll, 
welchen Stellenwert Teamgeist 
und Zusammenhalt in dieser 
Mannschaft haben. 
Aktuell ist die F-Jugend seit fünf 
Turnieren ungeschlagen und hofft 
natürlich, diese Serie bis zum 
Saisonende fortsetzen zu können. 
 
Zum Ende der Saison werden viele 
Spielerinnen und Spieler den 
nächsten Schritt gehen und in die 
E-Jugend aufrücken. Dennoch 
bleiben zahlreiche talentierte 
Kinder in der F-Jugend, sodass wir 
zuversichtlich sind, auch in 
Zukunft weiterhin ein starker 
Gegner zu sein. 
 
 
DAS TRAINERTEAM DER F-JU-
GEND
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E-JUGEND 
 
Bereits im dritten Jahr in Folge 
konnten wir in der Saison 2025/26 
eine jahrgangsbezogene Tren-
nung unserer E-Junioren vorneh-
men. 
Mario Di Maria hat die U11 in Rich-
tung D-Junioren verlassen und 
dort mit seiner Mannschaft knapp 
die Qualifikation zur Landesliga 
verpasst. Für ihn neu hinzuge-
kommen ist der letztjährige F-Ju-
nioren-Coach Patrik Ney, der den 
jüngeren Jahrgang der U10 mitge-
nommen hat. Darüber hinaus sind 
die beiden Trainer Dirk Stolz und 
Michael Neumann im Trainerteam 
geblieben und führten die erfolg-
reiche Arbeit mit dem Jahrgang 
2015 fort. 

Insgesamt sind die Jahrgänge 
2015 und 2016 sehr zahlreich und 
spielerisch stark besetzt. Mit an-
fangs über 30 Spielern konnten wir 
drei Mannschaften zum Spielbe-
trieb melden. Gegen Ende der 
Spielzeit wurde es jedoch immer 

schwieriger, ausreichend Spieler 
für die zeitgleich stattfindenden 
Spiele zu stellen.

 

UNSERE U11 
 
Die Trainer haben zu Beginn der 
Saison aufgrund der hohen Anzahl 
an Spielern eine Mannschaft zur 
Qualifikation für die Kreisliga A so-
wie eine Mannschaft für die Quali-
fikation in der Pflichtfreund-
schaftsgruppe gemeldet. Ziel war 
es, dass sich der Jahrgang 2015 für 
die Gruppe 1 der Kreisliga A quali-
fiziert und somit um die E-Junio-
renmeisterschaft im Ostsaarkreis 
kämpft. Vorteil dabei war, dass 
gleichwertige Spieler aus der 
U11/2 jederzeit auch in der U11/1 
eingesetzt werden konnten. 
 
Tatsächlich konnte sich die U11/1 
für die Gruppe 1 qualifizieren und 
steht aktuell auf dem vierten Ta-
bellenplatz, der derzeit zur Teil-
nahme an der E-Junioren-Landes-
meisterschaft berechtigt. Wir hof-
fen alle, dass der Truppe dies ge-
lingt. Die U11/2 konnte sich nach 
einer starken Qualifikationsrunde 

in der Pflichtfreundschaftsrunde 
ebenfalls für die dortige Gruppe 1 
qualifizieren und spielt dort eine 
solide Runde. 
 
Die abgelaufene Hallensaison ver-
lief ebenfalls sehr erfolgreich. Bei 
der prestigeträchtigen Stadtmeis-
terschaft konnte die U11/1 den Ti-
tel holen. Die U11/2 wurde am 
Ende nur knapp vom SV Rohrbach 
2 geschlagen und wurde im Turnier 
der E2-Mannschaften Vi-
zestadtmeister. Das zeigt, 
dass die E-Junioren des FC 
Viktoria 09 St. Ingbert der-
zeit im Stadtgebiet St. Ing-
bert die Nase vorn haben. 
 
Ein weiterer großartiger Er-
folg der U11/1 war die 
Qualifikation zur Hallen-
kreismeisterschaft durch 
den Sieg in der eigenen 
Qualifikationsrunde, in 

der man unter anderem dem FC 
Homburg eine schmerzhafte Nie-
derlage zufügte. Bei der Hallen-
kreismeisterschaft unterlag man 
im Halbfinale denkbar knapp dem 
FC Limbach mit 0:1. Dennoch war 
dies ein Riesenerfolg und die Be-
stätigung, dass der FC Viktoria 09 
St. Ingbert im Bereich der E-Junio-
ren aktuell zu den stärksten Mann-
schaften im Ostsaarkreis zählt. 
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Zu Beginn der Saison musste sich 
der Jahrgang 2016, wie in jedem 
Jahr, zunächst an die neuen Gege-

benheiten gewöhnen. Für die Spie-
lerinnen und Spieler ist es ein ge-
waltiger Umstieg, auf einem grö-
ßeren Feld und auf größere Tore zu 

spielen, den Ball plötzlich einwer-
fen zu müssen und zugleich mit 
der Abseitsregel zurechtzukom-
men. 
Nach anfänglichen Schwierigkei-
ten hat sich die U10 jedoch gut ein-
gefunden und spielt aktuell noch 
um die Meisterschaft in der 
Pflichtfreundschaftsgruppe 3 mit. 
Wir hoffen, dass sie dieses Ziel er-
reichen kann. In der kommenden 
Saison können die Jungs und Mäd-
chen dann, ähnlich wie die U11 in 
dieser Saison, voll angreifen dafür! 
 
 
PATRIK NEY, DIRK STOLZ UND 
MICHAEL NEUMANN 

 

UNSERE U10 
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D-JUGEND 

 
In die Saison 2025/26 starteten wir 
mit zwei D-Jugend-Mannschaften. 
Die D1 wurde für die Qualifikation 
zur Landesliga gemeldet, die D2 
nahm als D7 an der Pflichtfreund-
schaftsrunde teil. 
 
In der Qualifikationsrunde merkte 
man schnell, wo unsere Stärken, 
aber auch unsere Schwächen la-
gen. Über weite Strecken vertei-
digten wir stark, jedoch fehlte uns 
in der Offensive häufig der nötige 
Zug zum Tor. So belegten wir nach 
fünf Spielen den vierten Tabellen-
platz. Am letzten Spieltag empfin-
gen wir die spielerisch starke Pala-
tia Limbach 4. Leider kamen wir 
durch eine kleine Unaufmerksam-
keit nicht über ein Unentschieden 
hinaus. Somit verpassten wir mit 
einem Sieg und zwei Unentschie-
den denkbar knapp den Relegati-
onsplatz zur Landesliga Gruppe 2. 
 
In einer stark besetzten Kreisliga 
Ostsaar Gruppe 1 starteten wir mit 
einem 0:0 gegen die U11 der SV El-
versberg und einem 1:1 gegen den 
FSV Jägersburg. Am letzten Spiel-
tag vor der Winterpause konnte die 
Mannschaft einen ungefährdeten 

3:1-Sieg gegen Mandelbachtal ein-
fahren. 
 
Leider hatte sich unser ursprüng-
lich 21 Spieler umfassender Kader 
vom Saisonstart bis zum Ende der 
Winterpause deutlich dezimiert. 
Zwei Spieler der D2 kehrten dem 
Fußball den Rücken, zwei Spieler 
der D1 wechselten den Verein. In 
die Restsaison starteten wir somit 
nur noch mit 16 Spielern für zwei 
Mannschaften. Darüber hinaus 
legte unser D2-Torwart Daniel 
Dobrovodsky seinen Fokus auf 
den Handball. In der D1 verlagerte 
zudem unser stärkster Spieler und 
bester Torschütze, der auch im 
Spiel den Unterschied machen 
kann, seinen Fokus auf den Ten-
nissport. Beiden wünschen wir viel 
Erfolg auf ihrem weiteren Weg. 
 
Der Start nach der Winterpause 
verlief etwas holprig. Die ersten 
beiden Spiele gegen starke Teams 
aus Homburg und Königsbruch 
gingen verloren. Erst am dritten 
Spieltag des Jahres konnten wir 
mit einer guten Leistung einen 6:0-
Sieg gegen die DJK St. Ingbert ver-
buchen. Mit gestärktem Selbstbe-
wusstsein ging es anschließend 

nach Limbach. Dort konnte die 
Mannschaft nach einer sensatio-
nellen, kämpferischen und ge-
schlossenen Mannschaftsleistung 
sowie zwei Toren von Anton Simon 
einen knappen, aber verdienten 
2:1-Sieg einfahren. Das war wieder 
ein Moment, in dem man sehen 
konnte, was diese Mannschaft 
leisten kann. 
 
Leider ist die Leistung т auch der 
dünnen Personaldecke geschul-
det т nicht immer konstant. Mit 
meist nur einem Auswechselspie-
ler und der Doppelbelastung eini-
ger Spieler ist dies auch schwierig. 
Das merkte man bei der darauffol-
genden 0:8-Niederlage gegen Jä-
gersburg. Anschließend folgten 
zwei denkbar knappe Niederlagen 
gegen Elversberg und Mandel-
bachtal. Hier haben wir uns zwei-
mal selbst geschlagen; diese bei-
den Spiele hätte man nicht verlie-
ren müssen. 
 
Am 12. Spieltag waren wir in Hom-
burg zu Gast. Nach 35 Minuten 
starker Defensivarbeit und mit nur 
einem Ersatzspieler gingen wir am 
Ende mit 0:8 vom Platz. Dieses 
Spiel führte uns vor Augen, dass es 
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immer schwerer wird, gegen 
Mannschaften wie Homburg, El-
versberg und Limbach sowie ge-
gen Spielgemeinschaften aus zwei 
oder drei Vereinen mitzuhalten be-
ziehungsweise dagegenzuhalten. 
Die Jungs lassen sich jedoch nicht 
hängen und geben weiterhin alles. 
 
Unsere D2 war in dieser Saison 
sehr erfolgreich. In der Qualifikati-
onsrunde gab es vier Siege und nur 
eine Niederlage. Mit 13 Punkten 
belegten wir Platz 2; mit zwei Toren 
mehr auf dem Konto wäre sogar 
Platz 1 möglich gewesen. In der 

Hallenrunde lief es richtig gut: Alle 
Spiele wurden gewonnen, und es 
gab kein einziges Gegentor. Bei der 
Stadtmeisterschaft der D1-Jugend 
fehlte uns nur ein Tor für den Ein-
zug ins Halbfinale. Am Ende er-
reichten wir Platz 5 und lagen da-
mit nur einen Platz hinter unserer 
D1. Bei einem sehr gut besetzten 
Turnier in Bildstock belegten wir 
Platz 3. Lediglich gegen Saar 05 
gingen wir als Verlierer vom Platz. 
 
In der noch laufenden Meister-
runde belegen wir aktuell Platz 1. 
Mit drei Punkten Vorsprung auf die 

beiden Verfolger gehen wir nun in 
die letzten beiden Partien und hof-
fen, den ersten Platz behaupten zu 
können. 
 
Ein großer Dank geht an die Eltern 
und an die Jungs aus der E-Jugend. 
Ohne eure Unterstützung wäre es 
schwierig gewesen, diese tolle 
Saison so erfolgreich zu bestrei-
ten. 
 
 
MARIO DI MARIA 
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Die vergangene C-Jugend-Saison 
war ein voller Erfolg, auf den wir 
Stand jetzt mit Stolz zurückbli-
cken. Zu Beginn standen wir vor ei-
ner Herausforderung: Ein Mangel 
an Spielern zwang uns, in der 
Kreisliga zu starten. Doch unser 
Engagement trug Früchte: Das 
Team wuchs zusammen und wir 
erreichten in der Qualifikations-
runde einen starken zweiten Platz. 
Nur eine Niederlage gegen Einöd-
Ingweiler trübte unsere Bilanz: 
sechs Siege, eine Niederlage. In 
der Hauptphase der Kreisliga 
kämpften wir uns dann in den 
Meisterschaftskampf, wo wir aktu-
ell als Tabellenführer an der Spitze 
stehen. Am 30. Mai wird das große 
Duell gegen die DJK Elversberg 
über den Titel entscheiden. 

Auch im Pokal haben wir beein-
druckt: Wir erreichten das Halbfi-
nale, wo wir gegen die DJK St. Ing-
bert, eine Landesligamannschaft, 
ausschieden. Außerdem sorgten 
wir für den höchsten Sieg seit der 
Saison 2020/21: ein 13:0 gegen 
Blieskastel-Lautzkirchen. In der 
Halle verloren wir nach einem 
starken Turnier die Stadtmeister-
schaft knapp mit 0:1 im Finale ge-
gen den SV Rohrbach. 
Der Teamgeist war unser Funda-
ment. Trotz Rückschlägen, wie 
Verletzungen oder Spielermangel 
an einzelnen Tagen, hielt das Kol-
lektiv zusammen. Die Kinder, die 
in ihrem zweiten C-Jugend-Jahr 
spielten, entwickelten sich zu ech-
ten Führungsspielern, und der 
Spaß am Fußball war immer spür-
bar. 

Mein Dank gilt allen Spielern, die 
diese Saison Teil des Kaders wa-
ren, sowie den Eltern, die mich so 
toll unterstützt haben, sei es bei 
Fahrten, der Trikotwäsche oder an 
der Seitenlinie. Ebenso danke ich 
der D-Jugend und ihren Trainern, 
die uns oft im Training oder Spiel 
ausgeholfen haben und dabei 
stets starke Leistungen zeigten. 
Ein Blick in die Zukunft: Nächste 
Saison steigen viele Spieler in die 
B-Jugend auf, wodurch die Zukunft 
noch ungewiss ist. Doch es kom-
men talentierte Kinder aus der D-
Jugend nach, und die aktuellen C-
Jugendlichen werden sich in ihrem 
zweiten Jahr weiterentwickeln. Wir 
blicken voller Zuversicht nach 
vorne und freuen uns auf das, was 
kommt. 
 
JULIAN DILL 
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Erstmalig in dieser Saison fusio-
nierten die B-Junioren (U16/U17) 
des FC Viktoria 09 St. Ingbert und 
der DJK St. Ingbert zur SG St. Ing-
bert. Zu den beiden Trainern Se-
bastian Piotrowski und Juri Sachs 
stieß zur Winterpause noch Marco 
Zinsmeister hinzu, der fortan die 
Geschicke der B2 in der Kreisliga 
Ost leitete. Piotrowski und Sachs 
übernahmen die B1 mit der Mis-
sion, den Klassenerhalt in der Ver-
bandsliga Nordost zu sichern. 
 
Nach der Qualifikation landete die 
SG St. Ingbert in der Abstiegsrunde 
und musste dort gegen starke 
Gegner wie den SV Auersmacher, 
den FV 07 Diefflen, die JFG Saar-
louis/Dillingen oder den SC 
Gresaubach antreten. Jedes Spiel 
war hart umkämpft und eng. 
Manchmal fehlte auch das nötige 
Quäntchen Glück, sodass der Ab-
stieg letztlich nicht verhindert wer-
den konnte. Allein die Tatsache, 
dass man gegen den Sieger der Ab-
stiegsrunde, den SV Auersmacher, 
vier Punkte geholt hat, zeigt je-
doch, dass es auch anders hätte 
ausgehen können. 

 
Die B2-Junioren spielten in der 
Kreisliga Ost und landeten dort im 
gesicherten Mittelfeld. Deutliche 
Leistungssteigerungen sowie 
mehr Konstanz in der Trainingsbe-
teiligung konnten erreicht werden, 
nachdem Marco Zinsmeister die 
B2-Junioren zur Winterpause 
übernommen hatte. 
 
Ein weiteres Highlight der B-Junio-
ren waren die prestigereichen Hal-
lenstadtmeisterschaften in der 
Rohrbachhalle des ausrichtenden 
Vereins SV Rohrbach. Hier konn-
ten die B-Junioren den Stadtmeis-
tertitel erringen. Auch die B2 zeigte 
eine starke Leistung und erreichte 
einen hervorragenden dritten 
Platz. 
 
In der kommenden Saison wech-
selt Marco Zinsmeister zu den C1-
Junioren der SG St. Ingbert, da sich 
beide Vereine dazu entschlossen 
haben, die gute Zusammenarbeit 
auch auf die C-Junioren auszuwei-
ten. Die beiden Trainer Sebastian 
Piotrowski und Juri Sachs peilen 
mit der B-Jugend in der Landesliga 

Nordost den Wiederaufstieg in die 
Verbandsliga Nordost an. 
 
Habt ihr Lust bekommen? Wollt ihr 
in einer spielerisch starken Mann-
schaft spielen? Dann kommt doch 
einfach mal zu einem Sichtungs- 
oder Schnuppertraining vorbei. 
Meldet euch per Mail an  
jugend-fcv@web.de oder direkt 
bei Michael Neumann unter +49 
1522 2524372. 
 
 
MICHAEL NEUMANN 
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Schon lange vor Beginn der Saison 
2025/26 vereinbarten die beiden 
Vereine DJK St. Ingbert und FC Vik-
toria 09 St. Ingbert ihre Zusam-
menarbeit im Bereich der A-Junio-
ren. Zunächst standen die Fragen 
im Raum, welche Spieler zur Ver-
fügung stehen würden und wer die 
Mannschaft in die Saison beglei-
ten sollte. Ohne lange Um-
schweife sagte ich der neu gegrün-
deten SG St. Ingbert meine Mitar-
beit zu und begann sogleich mit 
den Vorbereitungen auf die neue 
Spielzeit. 
 
Da die Spieler zu Beginn noch 
nicht genau wussten, was sie in 
der kommenden Saison erwartet, 
und zudem Urlaub sowie sonstige 
Entschuldigungen anstanden, 
konnten nur wenige Vorberei-
tungsspiele vereinbart werden. Ein 
Turnier in Riegelsberg wurde ge-
spielt, bei dem bereits sehr deut-
lich zu erkennen war, wohin die 
Reise in der Landesliga gehen 
könnte. 
 

Erst nach einem überaus klaren 
Entscheidungsspiel gegen die SG 
Mandelbachtal in Bildstock, das 
deutlich mit 8:0 gewonnen werden 
konnte, war das gesetzte Ziel Lan-
desliga erreicht. Voller Hoffnung 
gingen Mannschaft und Trainer-
team anschließend in die Runde. 
Dann kam jedoch gleich am ersten 
Spieltag die Ernüchterung. Viele 
Ausfälle durch Krankheit, Arbeit 
oder sonstige Verpflichtungen 
führten zu einer deutlichen 0:8-
Niederlage bei der JFG Schaum-
berg/Prims 2, die an diesem Tag 
zudem auf Spieler der Regionalli-
gamannschaft zurückgreifen 
konnte. 
 

Im Pokal wurde die erste Hürde bei 
der SG Mandelbachtal mit einem 
klaren 5:2-Auswärtssieg genom-
men. Danach scheiterte die Mann-
schaft jedoch unter schwierigen 
Bedingungen bei der SG Hassel 
mit 1:5. 
 
Nun lag der Fokus vollständig auf 
der Liga. Gegen den VfB Borussia 
Neunkirchen wurde mit einem 4:2 
der erste Sieg in der Landesliga 
eingefahren. In Hassel konnte 
trotz einer guten Leistung der 
Mannschaft leider kein Punkt ge-
holt werden; man unterlag knapp 
mit 2:3. Beim nächsten Heimspiel 
gegen die SG Mühl/Ill konnte der 
nächste Punkt ergattert werden. 
Der Endstand lautete 2:2. 
 
Danach ging es richtig aufwärts. 
Der SV Rohrbach musste sich mei-
ner Mannschaft mit 0:3 geschla-
gen geben. Das nächste Heimspiel 
gegen Schaumberg/Prims sollte 
die nächste Hürde werden. Nach 
einem schnellen Zwei-Tore-Rück-
stand kämpfte sich meine Mann-
schaft bis zur Pause auf 2:2 zu-
rück. Was danach folgte, war un-
glaublich: Mit 8:2 wurde der Geg-
ner nach Hause geschickt. 
 
Beim nächsten Aufeinandertreffen 
mit der SG Hassel wollte das Team 
Revanche т und konnte die Partie 
mit 3:2 für sich entscheiden. 
Nächster Gegner war die SG 
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Mühl/Ill, die mit an der Spitze der 
Liga stand. Jeder Einzelne im Team 
ƽƨƚƚƣĲаШјcĲƨƣĲШŸĬĲƖШŰŔĲгљШfŰШĲŔр
nem packenden Spiel behielt un-
sere SG mit 2:1 die Oberhand. Dies 
bedeutete die Tabellenführung. 
Am Samstag, den 16.05.2026, ging 
es nach Uchtelfangen. Schon vor 

Beginn stand fest, dass unsere 
Truppe mit einem Sieg die Meister-
schaft einfahren konnte. Nach ei-
nem Rückstand und zwischenzeit-
lichem Ausgleich gelang am Ende 
ein verdienter 4:2-Sieg. 

Unsere SG St. Ingbert ist damit 
vorzeitig Meister der Landesliga 
und steigt in die Verbandsliga auf. 
 
NORBERT BILLER
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OSTERFERIENFREIZEIT IN DAHN 
 
In diesem Jahr ging es wieder zum 
traditionellen Termin von 
Ostermontag, dem 06.04., bis 
Freitag, dem 10.04., mit 14 
Jugendspielern in die 
Jugendherberge nach Dahn. Da 
wir in diesem Jahr leider weniger 
Teilnehmer als in den vergangenen 
Jahren hatten, benötigten wir 
keine zusätzliche Unterstützung 
der Eltern beim Fahren und 
machten uns mit zwei Bussen auf 
den Weg. 
 
In Dahn angekommen, starteten 
wir mit einer kleinen Wanderung 
zur Pfalzsternhütte zum 
Mittagessen. Bevor wir uns 
anschließend wieder auf den Weg 
zurück zur Jugendherberge 
machten, wurde auf der Hütte 
noch die Zimmerbelegung 
vorgenommen. An der 
Jugendherberge hieß es dann: 
ausladen und Zimmer beziehen. 
Das stellte manche Kinder direkt 
vor die erste Herausforderung т 
das Beziehen des eigenen Bettes. 
Der Rest des Tages stand zur 
freien Verfügung. Einige fanden 
sich auf dem Bolzplatz an der 
Jugendherberge zusammen, 
andere an der Tischtennisplatte 
ǍƨůШјuŸƓŉĤċũũƖƨŰĬũċƨŉљЮ 
 
Am Dienstagmorgen war um 8 Uhr 
Frühstück angesagt. 
Anschließend ging es zum 
Sportplatz zum Training. Wie 
bereits im vergangenen Jahr 
konnten wir auch diesmal die 
komplette Woche auf der 

wunderschönen Rasenanlage des 
FC Schindhard trainieren, die etwa 
fünf Minuten mit dem Auto 
entfernt liegt. Am 
Mittwochmorgen stand das 
gleiche Programm auf dem Plan. 
Am Dienstagnachmittag ging es zu 
Fuß in den Ort Dahn, wo sich die 
Jungs im Supermarkt eindecken 
konnten. Am Mittwochmittag 
machten wir uns nach dem 
Mittagessen auf den Weg zum 
Teufelstisch nach 
Hinterweidenthal. 
 
An den Abenden hatten wir das 
Glück, dass in dieser Woche 
Champions League und Europa 
League liefen, sodass wir 
gemeinsam im Aufenthaltsraum 
Fußball schauen konnten. 
 
Am Donnerstagmorgen gab es nur 
eine lockere Trainingseinheit, da 
es uns in diesem Jahr erneut 
gelungen war, ein 
Freundschaftsspiel während der 
Ferienfreizeit zu organisieren. 
Nach dem Mittagessen stand 
noch einmal Freizeit rund um die 
Jugendherberge auf dem 
Programm, bevor wir uns auf den 
Weg zum SC Hauenstein 
machten. Dort spielten wir im 
Wasgau-Stadion mit unserer 
gemischten Truppe aus E- und D-
Jugend gegen die D-Jugend des SC 
Hauenstein. Nach dem Spiel 
hatten die Eltern der Spieler des 
Heimvereins noch Salate 
vorbereitet und Würstchen für uns 
gegrillt. Wir hoffen, dass wir auch 

im nächsten Jahr wieder ein Spiel 
mit ihnen vereinbaren können, da 
wir dort sehr herzlich empfangen 
wurden. 
 
Am Freitag hieß es nach dem 
Frühstück bereits wieder: Koffer 
packen und Zimmer auschecken. 
Da wir während der gesamten 
Woche in Dahn großes Glück mit 
dem Wetter hatten, stand noch ein 
weiterer Programmpunkt an: das 
Felsenlandbad. Im Anschluss 
spazierten wir noch einmal zur 
Hütte zum Mittagessen, bevor die 
Heimfahrt nach St. Ingbert 
anstand. Gegen 15 Uhr traf die 
gesamte Truppe wieder im 
Betzental ein, wo ein Teil der Eltern 
seine Kinder bereits sehnsüchtig 
erwartete. 
 
Ein großes Dankeschön gilt 
unserem Förderverein der Jugend 
für die finanzielle Unterstützung 
sowie Mario Di Maria, der als 
Betreuer die ganze Woche vor Ort 
dabei war. Nur durch solches 
Engagement ist es möglich, diese 
Traditionsfahrt auch weiterhin 
durchzuführen. 
 
Für das kommende Jahr sind an 
Ostern bereits wieder Zimmer in 
der Jugendherberge reserviert т 
von Ostermontag, dem 
29.03.2027, bis Freitag, dem 
02.04.2027. 
 
DIRK STOLZ 
UND  
MICHAEL NEUMANN 
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SAISONRÜCKBLICK DER AKTIVEN

Die Saison 2025/26 endet mit dem 
letzten Spieltag an unserem 102. 
Pfingstfest. Unsere 1. Mannschaft 
wird die Spielzeit auf dem 12. Ta-
bellenplatz der Landesliga Ost be-
enden. Ehrlicherweise ist das 
nicht unbedingt das Ziel, das wir 
uns vor der Saison gemeinsam mit 
dem Trainerteam um Branislav 
Popadic und Jonas Kalmes gesetzt 
hatten. Nach der Saisonvorberei-
tung und dem Sieg bei der Stadt-
meisterschaft auf heimischem 
Platz wollten wir eigentlich einen 
klar einstelligen Tabellenplatz er-
reichen т im besten Fall sogar 
Platz 6. Dort steht am Ende der 
Saison der SV Rohrbach, während 
die SG Hassel Platz 8 belegt. Man 
muss in diesem Jahr neidlos aner-
kennen, dass unsere direkten 
Nachbarn zumindest in der Liga 
konstanter und erfolgreicher wa-
ren. 
 
Nach der Hinrunde konnte durch 
wöchentliches Hallentraining, die 
Durchführung des 1. HDI Stolz & 
Stolz Cups sowie die Teilnahme an 
zahlreichen Hallenmasters-Tur-
nieren wieder frischer Wind in die 
Truppe gebracht werden. Bei der 
diesjährigen Hallen-Stadtmeister-
schaft spielte man regelrecht je-
den Gegner mit schönstem Bu-
denzauber aus der Halle und 
konnte sich verdient den Titel des 
Hallenstadtmeisters 2026 si-
chern. 
 
Den Aufwind schaffte man aller-
dings nicht, mit in die Saison zu 
nehmen. So verlor man den Neu-
jahrsauftakt in Rohrbach mit 0:3, 
zu Hause gegen Einöd mit 3:5 und 
bei der SG Paar mit 2:3. Im Nach-
gang trennte man sich beiderseitig 
von Cheftrainer Branislav 
Popadic. 

ј7ƖċŰŔљШƚĲŔШċƨĦőШċŰШĬŔĲƚĲƖШÉƣĲũũĲШ
nochmals unser größter Dank aus-
gesprochen. Schließlich war er es, 
der unsere Mannschaft 2023 in der 
Bezirksliga Homburg übernom-
men und nicht nur zum direkten 
Wiederaufstieg geführt, sondern 
auch kontinuierlich junge Spieler 
aus der A-Jugend wie Samuel 
Bauer, Finjas Reif, Moritz Blaes 
oder Paul Bayer in die 1. Mann-
schaft integriert hat. Auch außer-
halb des Platzes war Brani mit vol-
lem schwarz-gelben Einsatz für 
den Verein aktiv und brachte sich 
und seine Ideen immer wieder ein. 
 
Ab diesem Zeitpunkt waren Jonas 
Kalmes und Sascha Oman inte-
rimsmäßig für die 1. Mannschaft 
zuständig und schafften es, die 
drohende Horrorsaison am vor-
letzten Spieltag mit dem Klassen-
erhalt zu retten. 
 
Am Ende des Tages musste sich 
die 1. Mannschaft oft selbst ge-
schlagen geben, und die Saison-
ziele mussten von einem einstelli-
gen Tabellenplatz auf einen Nicht-
abstiegsplatz korrigiert werden. 
Gründe hierfür waren natürlich 
auch nicht planbare Langzeitaus-
fälle wie die von Samuel Bauer mit 
Leistenbruch und Raphael Endres 
mit Kreuzbandriss, um nur zwei 
Beispiele zu nennen. Aber auch 
fehlende Erfahrung, Prioritäten 
und Einstellung zum Mann-
schaftssport trugen sicher zur Ver-
schiebung der Ziele bei. So war bei 
beiden aktiven Mannschaften der 
ein oder andere spontane Urlaub, 
das ein oder andere Event oder ein 
Spiel der SV Elversberg, des FC 
Saarbrücken oder des FC Kaisers-
lautern offenbar wichtiger als das 
eigene. 
 

Die 2. Mannschaft könnte am letz-
ten Spieltag mit einem Sieg über 
Altstadt 2 noch auf Tabellenplatz 5 
springen und zumindest optisch in 
der Tabelle eine zufriedenstel-
lende Bilanz ziehen. Jedoch lässt 
die Trainingsbeteiligung in den 
letzten Wochen mit 0 bis maximal 
3 Spielern pro Einheit mehr als zu 
wünschen übrig. Das Aufrecht-
erhalten des Spielbetriebs ist ak-
tuell meist nur durch die Unter-
stützung der AH zu gewährleisten. 
 
Der 1. Stolz & Stolz Cup powered 
by EDEKA Hoffmann & Konrad war 
während der Hallensaison hinge-
gen ein voller Erfolg für alle Betei-
ligten und schreit förmlich nach 
Wiederholung. So konnte zum ers-
ten Mal in der Vereinsgeschichte 
ein eigenes Hallenmasters-Turnier 
auf die Beine gestellt werden т und 
das gleich mit 49 Wertungspunk-
ten sowie einem beachtlichen 
Teilnehmerfeld, unter anderem 
mit dem SV Auersmacher, dem SC 
Halberg Brebach, Palatia Limbach 
und vielen weiteren Mannschaf-
ten. Dies wäre ohne die Hilfe von 
Kristian König und die Unterstüt-
zung der Sponsoren, allen voran 
HDI Stolz & Stolz sowie EDEKA 
Hoffmann & Konrad, nicht möglich 
gewesen. Diese Veranstaltung 
wollen wir auch in den kommen-
den Jahren etablieren. 
 
Zur neuen Saison wird es eine Ver-
änderung im Trainerteam geben. 
Interimstrainer Sascha Oman be-
endet seine jüngste Amtszeit mit 
dem vorletzten Spieltag. Neu wird 
Patrick Meyer als Spielertrainer bei 
uns einsteigen. Patrick spielt aktu-
ell bei Ballweiler in der Saarland-
liga und wird unserem Team mit 
reichlich Erfahrung als Spieler, 
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aber auch bereits als Spielertrai-
ner in Blickweiler, mit Sicherheit 
eine Bereicherung sein und gerade 
unser junges Team weiterentwi-
ckeln. Ziel ist es, die Mannschaft 
zu stabilisieren und Schritt für 
Schritt in das vordere Tabellendrit-
tel zu führen. Jonas wird dabei ge-
meinsam mit Patrick agieren und 
den Part von der Seitenlinie über-
nehmen. 
 
Gemeinsam mit unseren Neuver-
pflichtungen Niklas Oman vom SV 
Furpach und Colin Schmidt vom 
SV Rohrbach sind wir überzeugt, 
gemeinsam mit dem bestehenden 
Kader die richtigen Verstärkungen 
gefunden zu haben, um in der 
nächsten Saison т sofern wir von 
größeren Verletzungen verschont 
bleiben т eine deutlich bessere 

Rolle in der Liga spielen zu kön-
nen. 
 
Ein besonderer Dank gilt dem ak-
tuellen Trainerteam um Sascha, 
Jonas und Bernd sowie den neuen 
Torwarttrainern Martin und Stefan, 
die dafür gesorgt haben, dass der 
Klassenerhalt geschafft wurde 
und die Mannschaft Wochenende 
für Wochenende top eingestellt 
war. 
Ohne die medizinische und physi-
otherapeutische Unterstützung 
weit über die eigentliche Verpflich-
tung hinaus wäre sicher so man-
cher Spieler nicht einsatzfähig ge-
wesen. Dieses Engagement sucht 
seinesgleichen. Ein großer Dank 
gilt daher unserem Physiothera-
peuten und Videoanalysten Stefan 
von Thenen. 

 
Des Weiteren möchte ich mich 
persönlich allen voran bei Jörg 
Wartenphul, Alexander Jene, Dirk 
Stolz sowie Kristian König und An-
dreas Löffler bedanken. 
 
Zuletzt danke ich allen Fans für die 
Unterstützung im gesamten Jahr 
bei Heim- und Auswärtsspielen 
und hoffe, euch auch in der kom-
menden Saison wieder am Spiel-
feldrand zu sehen. 
 
Ich wünsche uns allen ein schö-
nes Pfingstfest und eine erfolgrei-
che Saison 2026/27! 
 
 
 
 
MARIUS THIELEN 


